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	Formblatt Antrag
	Hessen ModellProjekte
- E-Bus-Förderung -



- Antrag auf Förderung -
<Projekttitel>
Antragsteller/in 
	Name:
	

	Straße:
	

	PLZ, Ort:
	

	Ansprechpartner/in:
	

	Telefon:
	

	E-Mail:
	


Nur bei antragstellenden Unternehmen

	Gründungsdatum: 
	

	Eigentümerstruktur:
	

	Vorsteuerabzugsberechtigung:
	(
ja
(
nein


1 AUSGANGSSITUATION 
1.1 Gegenwärtiger Stand der Busflotte (Anzahl Fahrzeuge, Art der Fahrzeuge)
1.2 Darstellung des Einsatzgebiets (Anzahl der Linien, Tagesfahrleistung)
2 BESCHREIBUNG DES VORHABENS

2.1 Zielstellung des Projekts
2.2 Geplante Streckenführung der E-Bus-Pilotlinie/n (Umlauflänge, Topographie etc.)
2.3 Dauer der Technologieerprobung
2.4 Begründung der Notwendigkeit einer Förderung

3 TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN ELEKTROBUS
Art des/der zu beschaffenden Elektrobusse/s (Tabelle ggf. erweitern)
	
	Bus 1

	Länge (m)
	

	Batteriegröße (kWh)
	

	Batterieelektrische Reichweite (km)
	

	Anzahl Passagiere
	

	Kaufpreis
	

	Infrage kommende Hersteller
	


4 LADEINFRASTRUKTUR + AUSSTATTUNG
4.1 Spezifikation der zu beschaffenden Ladeinfrastruktur (u.a. Art, Anzahl, Leistung)
4.2 Anpassungsbedarf des Busdepots (Zusatzinvestitionen etc.)
5 ZEITPLANUNG
Transparente Darstellung der Projektumsetzung (Ausschreibung etc.)
	
	Arbeitsschritte
	Zeitraum (Start/Ende)

	 1
	
	

	 2
	
	

	 MS 1
	Beschaffung E-Bus abgeschlossen
	

	 3
	
	

	 4
	
	

	 MS 2
	Beschaffung Ladeinfrastruktur abgeschlossen
	

	 5
	
	

	…
	
	


6 KOSTENPLANUNG

Transparente Darstellung der Projektausgaben und des Eigenanteils
	
	Art
	Anzahl x Betrag (€)

	Elektrobus
	Investitionsmehrausgaben
	

	Ladeinfrastruktur
	Ladepunkte
(max. 400 Euro pro kW installierte Ladeleistung)
	

	
	Netzanschluss
(max. 100.000 € pro Standort)
	

	Gesamtsumme (€):
	

	Beantragte Förderung (€):
	


	
	Art und Herkunft der Mittel
	Betrag (€)

	Eigenanteil
	
	


7 AUSBLICK
7.1 Perspektiven der Umstellung der Gesamtflotte auf Elektroantrieb
7.2 Beitrag zur CO2-Reduzierung, Lärmverminderung, Ressourceneffizienz

Formaler Hinweis: Die Seitenanzahl des Antrags ist auf max.10 Seiten zu begrenzen.
	Projekttitel:
	


Erklärung Antragsteller/in
[image: image1.jpg]
Der/die Antragsteller/in bestätigt die Richtigkeit der Angaben in den eingereichten Antragsunterlagen, die Kenntnisnahme der im Folgenden aufgeführten Sachverhalte und gibt die nachfolgende Erklärung ab:

· Die Richtlinien des Landes Hessen zur Innovationsförderung und die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) in der jeweils gültigen Fassung sind bekannt und werden beachtet.
· Es wird bestätigt, dass das beantragte Vorhaben noch nicht begonnen wurde.

· Es wird bestätigt, dass die Vorschriften für die Erteilung von Aufträgen in den jeweils gültigen Fassungen, u.a. Gemeinsamer Runderlass zum öffentlichen Auftragswesen und das Hessische Vergabe- und Tarif​treuegesetz, bekannt sind und eingehalten werden.

· Es wird bestätigt, dass keine öffentliche Förderung für das beantragte Vorhaben von anderen Stellen gewährt wurde bzw. wird.
· Es wird bestätigt, dass die in der Kostenplanung ausgewiesenen und für die Durchführung des Vorhabens aufzubringenden Eigenmittel (Kofinanzierung) in ausreichender Höhe zur Verfügung stehen, so dass die Gesamtfinanzierung gesichert ist.

· Dem/Der Antragsteller/in ist bekannt, dass es sich bei der beantragten Zuwendung um eine Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuches (StGB) in Verbindung mit § 2 des Gesetzes gegen die miss​bräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen (SubvG) vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2034, 2037) und des Hessischen Subventionsgesetzes vom 18. Mai 1977 (GVBl. I S. 199) handelt. Subventions​erhebliche Tatsachen i.S. von § 264 Abs. 2 StGB (§ 1 Hessisches SubvG i.V. mit § 2 Abs. 1 SubvG) sind insbeson​dere: die Angaben im Antrag einschließlich der Anlagen, die Angaben im Mittelabruf und Verwendungs​nachweis und die Angaben in den Belegen. Es wird bestätigt, dass die Strafbarkeit eines Subventions​betrugs nach § 264 StGB bekannt ist.

· Es wird das Einverständnis dazu gegeben, dass im Rahmen des Entscheidungsverfahrens Skizze und Antrag auch an externe, zur Geheimhaltung verpflichtete Gutachter und/oder an Ansprechpartner von Tochtergesellschaften der HA Hessen Agentur GmbH oder Dienststellen des Landes Hessen zur Einholung von fachlichen Stellungnahmen weitergegeben werden.

· Es wird das Einverständnis dazu gegeben, dass die HA Hessen Agentur GmbH sowie die mit der Förderentscheidung und -bewilligung befassten Stellen die Angaben, die sich aus den Antragsunterlagen und während des Förderzeitraums ergeben, mittels EDV verarbeiten, speichern und auswerten sowie für die Überprüfung im Rahmen der Förderung verwenden und untereinander austauschen. 

· Dem/Der Antragsteller/in obliegt die Einreichung von qualitativen und quantitativen Nachweisen (Berichte und Verwendungsnachweise). Er/Sie haftet gesamtschuldnerisch für die ordnungsgemäße Verwaltung der Fördermittel. Dies gilt auch für den zu führenden Verwendungsnachweis und eventuellen Rück- und Zinsforderungen bei einer nicht zweckentsprechend verwendeten Zuwendung.
· Bei Nichteinhaltung der sich aus der Förderung ergebenden Pflichten (u.a. Verwendungsnachweise und Berichte) können Mittel zurückgehalten und bereits ausgezahlte Mittel zurückgefordert werden.

· Bei Unternehmen als Antragsteller: Es wird bestätigt, dass die HA Hessen Agentur GmbH unverzüglich darüber informiert wird, sobald ein Insolvenzverfahren über das Vermögen des Unternehmens unmittel​bar bevorsteht, beantragt oder eröffnet wurde. 

· Es ist bekannt, dass auf die Gewährung eines Zuschusses kein Rechtsanspruch besteht.

_________________________________
_______________________________________________

Datum, Ort
Rechtsverbindliche Unterschrift(en) des/der Vertretungsbefugten, Stempel
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